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04-1-068 Kaiser-Verzeichnis : Verzeichnis sämtlicher Bücher, Aufsätze, 

Essays, Vorträge, Rezensionen und Vorworte sowie aller Rund-
funk- und Fernsehsendungen von Joachim Kaiser / hrsg. von 
Gesa Anssar und Gert Rabanus unter Mitarb. von Helmut 
Kreuzer. - München : Allitera-Verlag, 2003. - 301 S. ; 22 cm. - 
ISBN 3-86520-019-2 : EUR 26.00 
[7765] 

 
 
Das Kaiser-Verzeichnis ist nicht etwa ein Handbuch der Kaiser des Heili-
gen Römischen Reiches Deutscher Nation, sondern eine zeitgleich mit einer 
ihm vom Literaturhaus München gewidmeten Ausstellung publizierte, nach 
Vollständigkeit (bis zum August 2003) strebende Bibliographie der Schriften 
des Publizisten, Theater-, Literatur- und Musikkritikers Joachim Kaiser, der 
über viele Jahre (leitender) Redakteur der Süddeutschen Zeitung war. 
Den in dieser Zeitung erschienenen Beiträgen ist der erste, nur aus einem 
Abschnitt bestehende und mit 4646 Nummern umfangreichste Teil der ins-
gesamt 6728 Nummern umfassenden Bibliographie gewidmet. Der zweite 
Teil ist den Veröffentlichungen außerhalb der SZ vorbehalten, mit den neun 
Abschnitten Bücher; Rezensionen und Aufsätze in Büchern bzw. in Zeit-
schriften bzw. in Zeitungen; Fernsehsendungen; Rundfunksendungen; Vor-
träge; Tonträger sowie Titel die sich keiner dieser Gruppen zuordnen las-
sen. Als Binnengliederung dienen (mit Varianten) die fünf Bereiche Gesell-
schaft - Kultur, Literatur, Musik, Musiktheater, Theater, innerhalb derer die 
Titel wiederum chronologisch geordnet sind. Die weitgehend auf dem Pri-
vatarchiv, bzw. für den ersten Teil auf dem Archiv des Feuilletons der SZ 
basierende Verzeichnung ist sorgfältig, doch fehlen durchweg die Seitenan-
gaben nicht nur bei Zeitungs-, sondern auch bei Zeitschriftenaufsätzen. Da-
für sind die häufig wenig aussagekräftigen Titel dieser Beiträge durch Anno-
tationen erläutert. Das einzige Register ist das der in Porträts, Würdigungen 
oder Nachrufen behandelten Personen. Wer etwa wissen möchte, wann 
und wo Kaiser den Ring des Nibelungen besprochen hat, ist jetzt aufs ge-
duldige Suchen angewiesen. Diesen Mangel an Recherchekomfort soll eine 
CD-ROM beheben, die lt. den Benutzungshinweisen in Vorbereitung ist und 
auf Anfrage über den Verlag bezogen werden kann. 
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